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Samstag dcil 20. September 1890.

(4021) 3—1 Št. 10.840.
Razglasilo.

Ker je goveja kuga v gobci in parkljih
v doslej okuženi občini Novi G r a d (Pod-
grad), v okraji V o l o v s k a , prenehala in je
tedaj vsaPrimorska te kuge prosta, zato c. kr.
deželna vlada s tern razveljavlja še za okoliš
političnega okraja Volovskega obstoječo pre-
poved, uvažati parkeljnatoživino naKranjsko,
in dovoljeno je odslej spet uvažanje vsako-
vrstne parkeljnate živine iz Primorske na
Kranjsko, ki se pa mora izkazati s pravil-
nimi živinskimi potnimi listi.

To se dodatno k tuuradnemu razglasilu
z dn6 20. julija 1890. 1., St. 8619, javno raz-
glaša.

V Ljubljani dne 18. septembra 1890.
Od c. kr. Ueželne vlade za Kranjsko.

Kundmachung. Nr. 10.840.
Nachdem die Maul- und Klauenseuche in

der zuleht verseuchten Gemeinde l t a s t c l n u o v o ,
Bezirl V o l o s c a , erloschen und sonach das
ganze Küstenland von dieser Seuche frei ge-
worden ist, so findet die l. l. Landesregierung
das nuch für den Umkreis des politischen Ve-
zirkes Volosca bestehende Einfuhrverbot von
Klaucnthiercn nach Krain hiemit aufzuheben und
ist sonach die Einfuhr jedweder Ar t dieser Thier«
gattungen aus dem Küstcnlande nach Krain
gegen Vorweisung ordnungsmäßiger Viehpässe
wieder gestattet.

Dies wird im Nachhange zur hierortigen
Kundmachung vom 20. J u l i 1890, Zahl 8619,
öffentlich Verlautbart.

Laibach am 18, September 1890.

Von der l. l . Landesregierung für Krain.

(3958) 3—3 I . 359.

Ooncurs - Ausschreibung.
An der l. l. S t a a t s - O v e r r e a l s c h u l e

in Laibach ist eiuc S u p p l e n t e n s t e l l e für
slovenische Sprache gleich zu besetzen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre ge>
hörig instruierten Gesuche bei der Direction
einzubringen.

Laibach am 16. September 1890.
Direction der l . l . Staats ^berrealschule.

(3968) 3 - 3 Nr. 12.246 ex 1890.
Kundmachung.

Es wird zur öffentlichen Kenntnis gebracht,
dass die Lieferung der -

Amtsdrucksorteil sammt dcm dazu
gehörigen Papier

für den Dienstbereich der l. k. Finanzdircction
für Krain für die Jahre 1891, 1892 und 1893
zur Vergebung gelangt.

Musterbogen der zu den Drucksorten zu
verwendenden Papiergattungen sowie die Lie«
ferungsbedingnisfe liegen beim hierortigcn t. l,
Hauptsteueramte als hicramtlichen Oelonomatc
zur Einsicht auf, und es werden daselbst inner-
hald der gewöhnlichen Amtsstunden auch weitere,
die Lieferung betreffende Ausschlüsse ertheilt.

Schriftliche, mit einer 50 lr. - Stempel-
marke versehene Offerte sind bis längstens

3 0. S e p t e m b e r 1 8 9 0

bei dem Präsidium der gefertigten k. l. Finanz«
direction zu überreichen. — Dieselben können
nur dann berücksichtigt weiden, wenn sie mit
einem Vadium im Vclrage von einhundert
(100) Gulden in Varem oder in annehmbaren
Wertpapieren belegt sind, wenn in denselben
die offerierten Papier« und Sahprcise in Buch-
staben und Ziffern bestimmt angegeben sind und
wenn dieselben die ausdrückliche Ertärung ent«
halten, dass dem Offerenten die VertragSbeding-
nisse vollständig bekannt sind und er sich den«
selben unbedingt unterwerfen »volle.

tt. l . Fillanzdircctiou.
Laibach, am 11. September 1890.

(3996) 3 - 1 Nr. 59.406 I.

Ooncurs» Ausschreibung.
An der landcsärarischen S c h m i e d » u n d

W a g n e r - S c h u l e i n S a r a j e v o gelangt
m i t 1. I ä n n e r 1 8 9 1

die Stelle des M e i s t e r s zur Besetzung.
Dcm Meister obliegt die Heranbildung ein»

heimischer Lehrlinge in einem dreijährigen Curse
in einem solchen Maß?, dass sie zur selbstän-
digen Ausübung des Schmicdegewerbes sammt

Hufbeschlag, beziehungsweise des Waqnergrwerbes,
vollkommen befähigt erscheinen. Die Ausübung
irgend einer Priuatpraxis durch den Meister
ist nicht gestattet.

M i t dieser Stelle ist eine ans zwei Zimmern
und Küche bestehende Naturalwohnung, ferner
ciue monatliche Entlohnung von 75 f l . verbun-
den. Bewerber um diesen Posten haben die voll»
ständige Kenntnis d,'s Schmiede- oder Wagner-
qewerbes, die Kenntnis der serbokroatischen oder
sloucnischen Sprache sowie oulllommcne Gesund-
heit und unbescholtenes Vorleben nachzuweisen.

Die vollkommene Kenntnis sowohl des
Schmiede« als des Waguergcwcrbes gibt unter
sonst gleichen Umständen den Vorzug.

Die ordnungsgemäß instruierten, mit einem
bosnischen 40 lr.'Stempel für das Gesuch nnd
je einem bosnischen l.0 lr.-Strmpel für jede
Beilage versehenen Gesuche, iu welchen auch
das Alter und die ssamilienverhältnisse angcsühct
erscheinen müssen, sind bis längstens

1. N o v e m b e r 1 8 9 0

an die Landesregierung in Sarajevo zu richten.
Bemerkt wird noch, dass die Anstellung

vorläufig ciue provisorische ist und dass eine
gegenseitige dreimonatliche Kündigung vorbehalten
wird.

Sarajevo am 11. September 1890.

(3979) 3—2 Z. 13,682.
Vezirksljebammeustelle.

Die Vczirlshebammenstcllc für T t o p i t s c h
und M a i h a u , Gemeinde S a n c t M i c h a e l «
S t o p i t s c h , mit der Iahrcsremuueraticm von
50 f l . aus der Bezirtscasse in Nudolfswrrt wild
für die Dauer des Bestandes der Bezirkscassrn
ausgeschrieben.

Gesuche mit Hebammendiplom uud Wohl«
verhaltungszcugnisse sind längstens

b i s 4. O c t o b e r 1 8 9 0

hieramts einzubringen.

K. k. Vezirkshauptmannschast Rudolfswelt,
am 15. September 1890.

Schwarz m. p.

(3854 l)) 2 - 1 Nr. ?496.

Kundmachung.
Das l. und k. Reichs-Kriegs-Ministerium

erlässt zur Eiübriugung schriftlicher Offerte I>n
die Lieferung der l^im Montur-Depot Nr. 4 5"
Kaiser.Ebcrsdorf vom 1. Jänner ll>«!)2 °" " '
forderlichen Lcoersorten die öffentliche W l o r
dcrung. Die näheren Bedingungen für die Tl)"
nahine au dieser Lieferung sind in der in Nr, <̂
vom 13. September 18!10 dieser Zeitung vc^
lautbarteu vollinhaltlichen Kundmachung " " '
halten.

Graz am 10. September 1690.

Von der l . u. l . Intendanz des 3. Corps-
(3M5K) 2-2 ,

A v i s o .
Gemeinden, landwirtschaftliche Vereine ui'b

Genossenschaften, dann fonstige NntM'chmc;
insbesondere jedoch Urproduccnten, werden " >
die in der «Grazer Zeitung», «Grazcr ^ " ^ ,
Post», «Klagensurter Zeitung», im » ^ o ^ «
Î cli-acj» und <(1««ervn,t0i« ^'r!L«!mu» l" . ? ^ ,
barle Kundmachung Nr. 7407 wegen S>cY"
stellung des Brot« und Haserbcdarfcs ftr °>
Verpslegsmagazinc des dritten Colpsw'ela?
auf die Zeit vom

1. J ä n n e r 1 8 9 1 b i s Ende

D e c e m b e r 1 8 9 1

noch besonders aufmellsam gemacht und Z
regen Vethciliguug bei der bezüglichen VclY""
luug eingeladen. ^

Die näheren Bedingnisse können ^
Militär-Verpflegs-Magazinen G r a z , M ° '
b ü r g . L a i b a c h . K l a g e u f u r t , T r i e f t ''
G ö r z von 8 bis 12 Uhr vormittags und
2 !,is 4 Uhr nachmittags cingeschrn wcldüN-

Die Bediuguishrfle für die ArM'dirrm»'
und den Contractskauf-lönncn bei den bezciclM
Verpslcgsmagazinen gegen Erlag von 4 'c- V
Druckbogen, eventuell auch durch die Post " "
gen werden.

G r a z , am I.September 1890.

K. und l. Militar-Vtrpfltsss-MaMil,.

A n ^ e i g e b l a t t .
(4009) Nr. 1219.

Firma - Eintragungen.
Vom k. k. Kreis- als Handelsgerichte

Rudolfswert wird hiemit bekannt gemacht,
dass in das diesgenchtliche Register für
Einzelnfirmen folgende Firmen einge-
tragen worden sind:

1.) E m a n l l e l F u x . Gemischtwaren.
Handlung in Mött lmg;

2.) M a r t i n M a l n e r i c . Gemischt-
waren<Handlung in Tschernembl;

3.) A n t o n V i r a n t . Manufactur-,
Kurz» und Wirkwaren. Geschäft in Ru-
dolfswert.

K. k. Kreisgericht Rudolfswert, am
19, August 1890.

(4008) Nr. 60.

Concurs-Edict.
Den Gläubigem im Concurse des

Josef Hammerschmidt wird bekannt ge-
geben, dass der Entwurf der Schluss'
vertheilung in zweifacher Ausfertigung
beim Eoncurscommissär und Massever
Walter zur Einsicht erliegt, dass dagegen
allfällige Erinnerungen bis

25. S e p t e m b e r 1 8 9 0
mündlich oder schriftlich bei ersterem
eingebracht werden können und dass über
dieselben bei einer Tagfahrt am

1. O c t o b e r 1 8 9 0
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
16. September 1890.

Per Eoncurscommissär.

(4011) 3—1 Nr. 6059 und 60607

Executive Feilbietuug.
Da zu der in der Executionssache

d " Viaria Volk? und des Johann Kolar
m;i BeWid vom 12. August d. I.. Iahl
l'057. auf den 15. September d. I an-
K n e t e n «rsteu e^Mwen F e ^ w n g
der aus der Realität Einlage I . 34 der

Catastralgemeinde Krakau-Vorstadt sicher-
gestellten Heiratsgutsforderung der Anna
Zoric per 1000 st. kein Kauflustiger er-
schienen ist, wird am

29. S e p t e m b e r 1 8 9 0 .
vormittags um 10 Uhr. hiergerichts zur
zweiten Feilbietung geschritten werden.

K. k. Landesgericht Laibach, am 16ten
September 1890. ^

(3930) 3—3 N r 7 i ^ 1 7 4 ^

Curatorsbestellung.
I n der Rechtssache des Thomas

Perme von Unterscheinih Haus.-Nr. 27
M o . Verjährt- und Erlöschungserklärung
der Satzpost per 114 si. 39 kr. C M .
s. A. bei der Realität Einlage Z. 53 der
Catostralgemeinde Schlrinitz wurde dem
unbekannt wo befindlichen Geklagten An-
ton Schasser, bezüglich dessen unbekannten
Erben und Rechtsnachfolgern, Herr Doc
tor Anton von Schö'ppl, Advocat in
Laibach, als Curator aä actum bestellt
und demselben die Klage 66 praen. 14len
August 1890. I . 19.174. worüber die
Tagfahrt zur summarischen Verhandlung
auf den

3 0. S e p t e m b e r 1 8 9 0 ,
vormittags um 9 Uhr, hiergerichts an>
beraumt ist, zugestellt.

K. k. städt.-deleg. Veznksgericht Laibach,
am 15. August 1890.

(3973) 3—2 St. 9319.
Oklic.

Z tusodnim odlokom z dne 6ega
julija 1890, St. 8119, dovoljena druga
izvrsilna dražba posestva ml. Marije
ŽnideršiČ zemljiške knjige vložna št.158
katastralne občine Vrhpolje vr.šila se
bode pri tern sodišči dne

2 4. s e p t e m b r a 1 8 9 0. 1.
od 11. do 12. ure.

C. kr. okrajno sodišče v Kostanje-
vici dne 21. avguuta 1890.

(3932) 3—2 Nr. 18.421.

Curatorsbestellung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
I n der Rechtssache des Johann Seu-

nig in Laibach (durch Dr. Pfrfferer) gegen
den Verlass des Josef Nosmann, gewesenen
Handelsmannes iu Hönigstem, s>c-to. 45 fl.
90 lr. s. A. wurde dem geklagten Verlasse
Herr Dr. von Schö'ppl, Advocat in Lai'
bach, zum Curator acl aolum bestellt
und über die Klage 66 sirae«. 22. Juni
1890, Z. 14.746. zur mündlichen V.r
Handlung im Bagatellverfahren die Tag-
satzung auf den

2. O c t o b e r 1 8 9 0 .

vormittags um 8 Uhr, hiergerichts mit
dem Anhange der §§ 14 und 28 V. V.
angeordnet.

K. k. städt.-delkg, Bezirksgericht Lai'
bach, am 8. August 1890.

(3985) 3—1 St. 6276.
Oklic.

Na tožbe:
1.) Franceta Sorna iz Uranšice

proti Janezu Sornu; 2.) Luke Volkarja
iz Kamnika proti Jožetu Punčaku iz
Smarce; 3.) Janeza Trojanšeka iz Do-
benega proti Janezu Kuraltu, Tereziji,
Tomažu, Antonu in Apoloniji Tro-
janšek; 4.) Jakoba F'ancurja iz Zduš
proti Uršuli Mrak, omoženi Slanc;
5.) Franceta Flahute iz Kamnika proti
črevljarski družbi, Juriju Schubelnu,
Mariji PJaliuti, Apoloniji, Harbari, Ja-
kobu, Mariji, Gregoriju Koschel in .la-
nezu iJlahuti; 6.) Jeri Pretner iz Ljub-
Ijane proti Heleni Vodnik; 7.) Jožefa
Skofica iz L'otoka proli Mariji Hesnik
in Ani Korošec, rojeni Smolnikar;

8.) Tomaža Pungartnika iz Mofjll%

proti Mariji (Jrabnar in pupiloin -)a

iieju Sajovitza; 9.) Helene Stup»r_ ^
Zduše proti Šimnu Repan.šeku, " ^
nardu Merku, Jaki Močniku in J°* r

Vomšeku; 10.) Andreja Pirca *z „
hovič proti Andreju in Antonu f'ir !
Jakobu Zupanu in Juriju »erg«0",'
11.) Janeza Lacijana proti Neži ^C.J,
Jeri, Heleni in Neži Germek; 12-) c U

šule Mejač iz Križa proti L o v r ^
Wudnerju, — vsi neznanega n ' v ^ e l T i
oziroma njihovim neznanim dedJ('
in pravnim naslednikom, zaradi P ̂
znanja zastaranja lerjatev 77 %
21V 4kr. - 26 gold. 247, ^ J t i
100 gold. — 300 gold. — 100 g ° ^
pravic iz ženit.ne pogodbe 5. s V C C l u
1802. ]., 325 gold. 16 kr., 25 %° d"
45 gold. — 150 gold. — 6 7 g \ r

120 gold, 100 gold. - pravic i* ^
ročilne pogodbe 21. maja l ö f 'jj#

100 gold. - 1 0 0 gold, 100 goki.,2bg
08 kr, 18 gold. 21 kr, — 2°., g

 oo
200 gold, 500 gold. — 405 «oId> J.̂
143 gold. 14'V3 kr. — 200 gold. *V-y

padki, — dolosiil »e je dan za &
&mo razpravo na

1. o k t o b r a 1 8 9 0 . 1 .
«odiS01"dopoludne ob 9. uri pri tem s
 ft„

Tožencem postavili so T \ndr^
torjem ad actum: ad 1 i n ;* i,,rai)
Ales iz Uranšice; ad 2 ^ne7'an^
h ftmarce; ad 4 in 9 Miha. *•
iz Mekinj; ad 5 Jožef Močnik i ^ 1 ^ <]
nika; ad 6 Janez Žargi i« ' I a r S« M^
Franc Gevc iz Vasena; { l d prAr\c
levž Cene iz Motnika; »^ „* Sv
Otners iz Lahovisi; ad 11 M a t e v - ^
nežič iz Domžal in ad 12 .Jane*
iz Križa. i k U

C. kr. okrajno sodiäöc v r\»
dne 10. avgusta 1890.



^aibacher Zeitung Nr. 216. 1793 20. Tcptcmbtt 1890.

Ein geprüfter

Dampfkesselheiser
findet s o f o r t einen Posten. — Wo? sagt die Admini-
stration dieser Zeitung. (374i) 1:1

Carl Kühn & C? in Wien
beehren sich, ihre Fabrikate

Slaftlsclrifßöeri if l Feüerüalter
höflichst zu empfehlen.

Bekannte vorzügliche Qualität, reichste AUB-
wahl für alle Zweck« zu jedem Preise, fort-
während durch neue Sorten erweitert.

Zu beziehen durch alle Schreibwaaren-
handlungen.

(2779) 6
—

6

^&tcurazlonl Oeiierali in Triest
(gegi-iincLet im .Talire 1S31).

SeJap '!eistungsfonds der Gesellschaft am 31. December 1889 fl. 40,758.238-42
Arr» aju t^u ng der Gesellschaft gezahlte Schäden „ 227,371.631-43

run . e c e i n l j e r 1889 in Kraft bestehende Capitalversiche-
pramie n 1" d e r L o h c r i s l j r a n c h e n 116,904.648*39

aus VS c n e 'n e und in späteren Jahren einzuziehende Prämien
D.«er Feuerbranche „ 23,544.053-22
j Assicurazioni Generali leistet Versicherungen in folgenden Zweigen:

p 2\ a u f d a B Leben der Menschen;
'^m,/r &ef?ea Feuerschäden auf Kirchen, Güter, herrschaftliche und ländliche

V°rräthe u' Wobn- und Wirtschaftsgebäude und deron Inhalt, Waren aller Art., Kmfe-
^ei8ge '

 l o '2 und Kohlen im Freien sowie KeKen Schäden, verursacht durcl) Nieder-
^Plosio'"1 A u f l räumen sowie durch Bl i tzschlag, Gas- und Dampfkessol-

geWa.l)rL ®m6l&den, KIrohen, Klöstern, frommen Stiftungen und Herrsohaften
g le Assicurazioni Generali 20% Naohlass von der Normal-Prämie;

[ lel vväPgen ^ r a n 8 POrtsohäden auf Waren, Producte, Schiffe und andere Transport-
^e unt'reii!- ^ e s 1 r anspoites zur See, auf Flüssen, Canälen, Binnenseen und zu

4.) T J i n s c j l l u s s der Postwertsendungen ;
1] 5) *p£en Bruohschäden l)ci Spiegelglasscheiben und Spiegeln ;
"kllversi r'Cü körperliche Unfälle für Rechnung der ersten allgem. österreichischen

H 6.) C'lerun«s-('cscllsc.haft. in Wien;
a^~ und u? ^^S^^oh'eiden auf Boden-Erzeugnisse für Rechnung der tUngarischen

L g^„jUckversicherungs-A(:tieM-Gesellschaft in Budapest».
"gtirig^ {' ̂ e n i LobensverBloherungs-Zweige garantieren die Versicherungs-

1a ^ TT n ^ e r s ' c ' ) o r l e n ausser anderen zahlreichen Vortheilen :
1 fünsi;in a n f e°htbarkeit der Polizzen im Falle des Selbstmordes, Duells etc.

\ <lie n'801.1.1 »Stande;
taiule- m ° 6 l l c h k e i t des Erlösohens unbelehnter Polizzen nach dreijährigem

|ei
Oii(:lieue p8PrUoh auf Beaotivierung (innerhalb M Monaten) der mangels Zahlung
'^d(.n Y ] ohzzen, ganz unabhängig vom Gesundheitszustände des noch

d' cnerten •
e^iesenen ,? 8 o t ränkung der Null itätsgründe auf den wissentlichen und nach-

d "Gtrug •
*th ^^00() pVG n*'r e io Ausdehnung der Giltigkeit der Versicherung bis zum Belaufe

^Pfllchf s ü r d e n ̂ 1 1 d e r K i n h e r u f u n ß d e s Versicherten infolge seiner Land-
sicl! ^n f! Ü2;(;l1 einJ'ihrigem Bestände;
Wl e- Wel .i e s t f t n d t l e r Versicherung während des Kriegsdienstes für \o.r-

gster '/„ • deTT1 stehenden Heere oder der Landwehr angehören, unter Bemessung

%f' MiiiS"^.0 nibattanten zu Lande (Beamte der Feldpost oder Telegraphie, Militär-
^UJ. G) Oößv i,K ' r ä r z l e ' MilitärapoUicker. Militär geistliche, Zahlmeister, Intcndanl.ur-
îe J t l-l»rär»FO m 1 ! ) a t t a nten zu Lande vom Feldwebel abwärts zahlen keine

•̂ze w sür d i e Kriegsversichorung bis zum Belaufe von 3siOO fl., sobald
"Hd • ß'e L e C 8 S t e n s d r e i J a l i r e i n Kr«^st bestanden hat.
eit> i?f v °" ,ift SVorsicl»erungs-AbtheilunB ist ganz selbständig, besitzt eigenes Vermogpn
% *lsftll>ßer v ? l d e r e n Abtheilungen derart getrennt und unabhängig, dass auch
• t^eiuhr l i n d o r K ( n i e r- o d e r Transportabtheilung keinen Einfluss auf
Kiwi ie «esPnn°ihe a u »üben kann.
Wirt firieic»? sihasl gewährt jede mit einer gesunden Geschäftsführung zu vercin-

a t e B e z a n U n g s o w o h l in der Prämienbemessung als bei Liquidation der Schaden,
«anlung stets pünktlich erfolgt. (f>2"16) 2 5 ~ 2 1

L Die Haupt-Agentur in Laibach
Undet sich bei O. T a g l i a p i e t r a

Ä^^^^ Buigstallgasse Nr. 4.

Alle Maschinen für Landwirtschaft und Weinbau!
Olivenpressen und Oliven-Mühlen, Wein- j aiiemeueste
und Obstpressen, Peronospora-Apparate, ^"ersc^^d1

Traubenmühlen, Obstmahl-Mühlen ' Grössen.
Dresohmaschinen, Putzmühlen und Oöpelwerke,

Maisrebler, Säe-Masohinen, Pflüge etc. eto.
DttiTiipparuta für Obst und (JeinüHe.

Futter-Schneidmasohinen in grösster Auswahl liefert in
vorzüglichster Ausführung zu billigsten Fabrikspreisen

, IG. HELLER, Wien, Praterstrasse 78.
K a t a l o g e und j e d e A u s k un st auf Verlangen g r a t i s und
f r a n c o . •— Wiederverkäufern vortheilliafteste Bedingungen.

Ijt'istungHfühige V e r t r e t e r gesneht und g u t honor ier t , (isici ao—is

^?L> î s o .

Express-Butter-IKEaschine
k. k. nennten priv. Patent

von 5 bis 50 Liter Rauminhalt, mit. welcher in längstens 4 bis f) Minuten aus Obers
oder Rahm die feinste und geschmackvollste Butter erzeugt werden kann.

Wasch- und Auswinde-Maschine
allerneuestes Patent

durch welche die Wäsche ungemein geschont und blühend weiss, resp. rein gewaschen
wird, daher viel weniger, als mit der so mühevollen und zeitraubenden Handwäscherei
leidet. Mehr als die Hälfte Ersparnis an Brennmaterial und Seife. *

Leistungsfähigkeit: 1 Stunde = 1 Tagarbeit.
Feuer- und einbruchaichere

Cassen, Cassetten und Copier-Pressen.
Landwirtschaftliche Maschinen aller Art, namentlich Dresch- und Futterschneid-

Maschinen für Hand-, Göpel-, Wasser- oder Dampfbetrieb; Trieure, Getreide-Reinigungs-
Maschinen (Putzmühlen), Schrot- und Handmahlmühlen, Wein- und Obst-1'ressen, Trau-
ben-Rebler, Obslquetsch-Maschinen, Rübenschneider, Maisrebler, Jauchpumpen etc.

Nähmaschinen
für den häuslichen Gebrauch oder gewerbliche Zwecke, Kinderwagen; Seide, Zwirne,
Schaf- und Baumwolle, Maschinen-Nadeln und Maschinen-Oele, alle erforderlichen Be-
standtheile für Näh- und wirtschaftliche Maschinen etc.

Alles in grösstmöglicher Auswahl und aus bestem Material zu den billigsten
Fabrikspreisen.

Hei dieser Gelegenheit danke verbindlichst für das mir bisher durch 20 Jahre
geschenkte Vertrauen, und werde auch fernerhin bestrebt sein, es durch höchst reelle
und prompte Bedienung auch für die Zukunft zu erhalten.

Für auswärts nehmen meine Reisenden, die Herren Johann Koma-
titsoh und Johann Grebenz, Aufträge bereitwil l igst entgegen und ertheilen
dort, WO es verlangt wird (auch auf Waschmaschinen i, den entsprechenden Unterricht.
Göpel- und Drcschgarniluren werden auf Verlangen durch meine Leute fachgemäss auf-
gestellt oder auf Wasserbetrieb eingerichtet.

1 Bitte um recht zahlreichen Zuspruch und zeichne hochachtungsvoll
(2117) 7—5 ergebenst

Franz Detter
Laibaoh, vis-ä-vls der eisernen Brüoke, d. i. Alter Markt 1.

Die Buchhandlung
lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg

ILjaä"ba,c:b.
Congressplatz IVf. 2

empfiehlt ihr

vollständiges Lager
sämmtlicher in den hiesigen und auswärtigen Lehranstalten,
insbesondere dem k. k. Obergymnasium, der k. k. Oberrealschule
und den k. k. Lehrer- und Lehrerinnen-Bildungsanstalfen dahier,
den Privatschulen wie den Volks- und Bürgerschulen eingeführten

Schulbücher
in neuesten Auflagen, geheftet, und in dauerhaften Schulbünden, |

/u den bill igsten Preisen. (3785) 12-10 j

Die Verzeichnisse der eingeführten Lehrbücher werden gratis ab- |
gegeben.

Mineral-Facaile-Farben
I^ateiitierte ^vetterffeste Himl dan buHte, danerhasti'Hte nnd bi l l igte

AiiBtrichniattirial für (»cMmle, sie sind wetter-
fest und lichibestiin'litf, zeigen den schönen,
ruhigen Ton der feineren Sandsteine und sind
porös, ein Umstund, der in gesundheitlicher
Beziehung nicht lioch genug zu schätzen ist.
— Kommen billiger wie Oelfarben. — Preis-
blatt, Prospecte und Atteste gratis und franco.

von Ludwig Christ, Linz a.». Probe-Kistl fl. V60.
Vßi-irelor für l i r a i n : Herr F . X*. V i d i c & C o m p . , T^aibach. (1779)12-12
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fr Mll lJ 1111 uliliWoiOoiUoo JjulUuilllij 1
Von meinen rühmlichst hekannten F i lz -

sohweissohlen, in dem Strumpfe zu tra-
gen, die den Fuss beständig trocken er-
halten und in den engsten Schuhen zu be-
nutzen sind, hält für Laibach und Umgebung
allein auf Lager: Herr C* K a r i n g e r , Hand-
lung czum Fürsten Milosch». — Preis per
Paar 35 kr., 3 Paare 1 fl. — Wiederver-
käufe™ Rabatt. (3503) 8—fi

Frankfurt a./O. R o b e r t v. fttephani.

Schöne Wohnung
drei Zimmer, Cabinet und alles Zugehör,
sofort oder eventuell mit 1. N o v e m b e r
1. J . zu ve rmie t en in der H e r r e n g a s s e
Nr . 8, 11. Stock. (3346) 7

Näheres daselbst im II. Stock rechts.

WasTerd iohte (1229) 2C

Wagendecken
in verschiedenen Grössen und Qualitäten
sind zu billigsten Preisen stets vorräthig bei

Spediteur der k. k. priv. Südbahn
Laibach, Wienerstrasae Nr. 15.

Beachtenswertes
?i>6eiickiiikoiii men

von steter Steigerung und vieljähriger
Dauer können gewandte und verläss-
liohe Personen (ausgediente Gendarmen
bevorzugt) erlangen, welche mit dein
Publicum viel in Berührung kommen.
Anfrage unter: «G. S. 1890> G r u z , post-
lagernd. (1622) 25—23

Wohnungen.
Im Hause Nr. 8 an der Römer-

strasse ist eine elegante Wohnung
im I. Stock mit vier Zimmern summt
Zugehör sowie im Hause Nr. 16 in der
Burgstallgasse eine sohöne Wohnung
im I. Stock mit vier Zimmern und Dienst-
botenkammer sammt Zugehör sogleich zu
vermieten. (2126) 53

Wohnung
bestehend aus 5 Zimmern sammt
Zugehör, im Hause Nr. 13,
Wienerstrasse, 11. Stock, ab
1. November 1. J. zu ver-
mieten. — Anzufragen beim
Hausmeister daselbst. (3795) 3-3

N e u ! Empfehle meinen neu construierten

Flaschen-Bier-Füllapparat
aus Metall .

In 15 Minuten ist ein hal-
bes Hektoliter abgezogen.
••reit* des* ApparatcM
fl. :t-5O. Versandt gegen
bar oder Nachnahme. Zu
beziehen beim Eigenthümer

des Apparates

Johann Mann
^, Graz, Sparberbachgasse 10.

(3438) 12—6 Prospecte franco.

Nur fl. 3
das schönste, sinnreichste

Fest-Geschenk!

(3
43

5)
 1

0
-6

(Andenken an Verstorbene.)
Porträts in Lebensgrösse
nach jeder eingesendeten Photographie.
Anzahlung 1 II. Achnlichkeil garantiert.
— Photographie bleibt unbeschädigt.

Lieferzeit 10 Tage.
Prämiiertes Knnst-Atelier

Slegffried Bodasci-er
Wien, II., d! rosso Pfarr^asse 0.

(1227) 50—26 Prämiiert von <len Woltausstollnrig^n:
London 1862, Paris ISI',7, Wien 1873, "Paria 1878.

Auf Raten Claviere für Wien und Provinz.
Concert-, Salon- und Stutzflügel

wie auch Pianinos aus der Fabrik der weltbekannten Export-Firma Gottfried Cramer,
Wllh. Mayer In Wien, von fl. 380, fl. 400, fl. 450, fl. 500, fl.550, ü G00 bis Ü. 650.

Clavier« anderer Firmen von fl. 280 bis sl. 350. Pianinos von fl. 350 bis fl. 600.

Clavier-Handlang nnd Leih - Anstalt von k. Thierfelder, Wien, YIL, Barggasse 71.

Preiscourants nebst Zahlungsbedingnissen für k. k. S t a a t s b e a m t e über

Uniformkleider und Uniformsorten
versendet franco die

Umforniieriings-Anstalt ^&a »zur Kr iegsmeda i l l e»
Moriz Tiller & Co. ff? k. k. Hoflieferanten

Wien, VII., MariahllferstraaBO 22. (2172) 17

Gewalzte Bauträger
I sowie alle sonstigen Eisenwerks - Erzeugnisse
\ führen in erosser Auswahl auf Lager und

/ lifforn prompt zu billigsten Preisen

JULIUS JUHOS & C""p
Comptoir, Elunmigizln und Trlgirl l j ir:

WrEW Tl.. XordbAbnMtraN»« \ r . IN.

(564) 
3
0
-3

2

Vorzügliches, gut gekühltes

Graser Harzen - Bier
der I. Grazer Actien-Brauerei und von Puntigam

in Flaschen
mit Pat out vvrM-li Ins*.

aatbha«pUtV>eirTi G r U b e r imTa^k-Hauptverlag Laibach,

saidschitzer Bitterwasser
als reinste Bittersulzquelle, von keinem anderen

Bitterwasser übertroffen!
Wirkt gelinde purgirend und ist bei Unterleibsleiden, Hämorrhoiden, gichtischen

Ablagerungen, überhaupt bei Verstopfungen ganz besonders zu empfehlen.
Depot in I .ai lmch bei F e r d i n a n d IMuutz, auch in allen Mineralwasser

Haiullungen zu haben. (1041.) 10-8 ,

Brunnen - Direction Bilin in Böhmen.

l'l«i«t!<»uinnt« ti l l ' I i . k. >jtlllrtxl»«ttm<l, ffillti».

Dank und Anempfehlung.
Meinen hochgeehrten p. t. Kunden für das mir bisher geschenkte

Vertrauen dankend, empfehle mich für weiterhin zur Anfertigung aller
in mein Fach einschlagenden Artikel nach der neuesten Facon; anerkannt
solide Arbeit und massige Preise.

Besonders habe Ich die grösste Sorgfalt der neuen

S F k. k. Staatsbeamten-Uniform ^
gewidmet, welche stets solid, pünktlioh nnd genan nach
Vorschrift effectuiert wird; besorge auoh die dazu gehö-
rigen Artikel, als: Säbel, Paradehut und Kappen, zu den
Fabrikspreisen.

Für die hochwürdigen Herren Geistlichen habe immer die besten
Tücher, Toskings, Lasting u, s. w. vorräthig zur Anfertigung von Staats-
röcken, Talaren, Burnussen etc.

Achtungsvoll

F. Casermann
(3129)26-9 Sohel lenburggasso Nr. 4-

MiiHter ans Verlangen gratis.
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Deckt jeden
früheren
Anstrich.

fU55800!MMWMM

Farben: ^;11)l ,n
Mahagoni))"-''1' '

mid rein
oder sarW°bl

Gebrauchs"•
anweisunp ß1

Auskunft in ac

L a i b a o l [ W ^

I r\ \
„Ein neues Nahrongsmlttel" |

/ ^ / vv \ ^ \It I Tg u\%\ä/„lesi xS
in ller

*W£\«m i s t slenfl A"ssehcu nach dem Reis ähnlich, auch wie dieser ^ f

^ ^ ^ ^ * * Zubereitung zu behandeln und als Beilage zu Fleischspe'«6

Suppe, Auflauf, in der Milch gekocht etc. zu verwenden. jjn
Nach Ausspruci' aller, die bisher unse/e Zea versuchten, lHl " ^ y

Geschmack bedeu tend besse r a l s Reis , und die vorgcnomi"er'eO

l y sen cons lasieren einen we i t höhe ren N ä h r w e r t . , jjil'

Diese angeführten Eigenschaften, verbunden mit dem b e d e t t t?ieSeS siK

l i ge ren P r e i s lassen uns hoffen, dass wir durch die Einführung l ' j aiier
die Zukunft sehr wichtigen Nahrungsmittels den ungetheilten ße l * XQ. '?>
Classen der Bevölkerung erwerben werden. ('j7&

Brüder Hirschfeld & C o %
k. k. priv. Zea-, Rollgerste- und Schälorbsen - ^ilhU

Comploir:

Wien, II., Untere Augartenstrasse l ö ' vel |
J U t " Ari Wiederverkäuser werden Koohproben bis '/< Kilo, a" (i0^'tJS vC'
eine, Menage-Verwaltungen, Spitäler, Strafanstalten bis '/z ̂ 1 '0 g

abfolgt. - ^ l ^ ^
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i n n e u e r Auflage.

'stein liü?, neu<T Gänzlich umgearbeitete Auflage von „Brehm« Thierleben"
Jahfen nn/v «r E r e i S n i s v o n ungewöhnlicher Bedeutung. War es vor fünfundzwanzig
w°l]en w fIn a g n i s • m i t d e m Krehm'schen Thierbuch ein Interesse waclirufen zu
heute da^f f/ies d a m a l s dem allgemeinen Bildungskre'se noch ferner lag, so begegnet
Wie kein i U n t e m e h m e n der Theilnahme und dem Verständnis weitester Kreise
Verkennn -reS W c r k h v i " B r e l l I I l s Thierleben» während zweier Auflagen die höchste
U ß d war U e r W l s s o n K c n a f t und den Beifall der gesammten gebildeten Welt gefunden
Bungen l S e m e r e i S e n e n grossen Verbreitung wie in nicht weniger als sieben Ueber-
*issenschaste g e r a d e z u bahnbrechendem Einfluss auf die Volksthümlicbkeit der Natur-

i l l r e n weltS8?1' d ^ r c h d i e s e a l l g e m e i n e Theilnahme, hat die Naturwissenschaft seitdem
S c h a st vom f i " Siegeslauf unaufhaltsam fortgesetzt, und insbesondere die Wissen-
Weise verlipsfenS u n d * T n i e r > h a l s ich nach allen Richtungen in einer ungeahnten

Narlirt S° o S S a u c h u n s e r B u c h c i n e Neugestaltung verlangte.
*Ol"He nur \ . r c h i n s Thierleben» seit längerer Zeit auf dem Büchermarkte fehlte
a8e beerm " Ja h relangen Vorbereitungen mit der Veröffentlichung der dritten Auf-
zusruh vere. uV''e E s w a r s e l b s tverständlich. dass das Werk im Sinne seines all-
Aüschauunp f n ? n V e r f a s s e r s a u c h fernerhin auf der Höhe der wissenschaftlichen
AuHâ-e ; n p ß e , l e n werden musste. Es wurde darum zur Bearbeitung der neuen
Jei efner HM *£ P e c h »el-LoeBche ein Mann berufen, der als Forscher wie Jäger

S t e i l ungskun^e n e? " c a n I a g u n K z u r Beobachtung des T h i e r l e b e n s eine fesselnde Dar-
8ewonnenen • e m e r d u r c h J a h r z ehntelange Bereisung tropischer wie polarer Gebiete
*ütdiKer v_ , e ' 8 e n e n Anschauung der frei lebenden Thiere verbindet und somit ein

DerJSi g e r B r e h m s i 8 t w ' e vielleicht kein anderer.
• b e n Auss - T a r a u c h b e d a c h t > b e i Sichtung des bisherigen Textes die Brehm'schen
'° Se inen fT f J r u c h e ü b e r Glauben und Urtheile anderer zu beseitigen. Ferner ward der
Urneestaltet ,, * q u e n z e n früher sehr weit gehende Abschnitt über die «Menschenaffen«
A Als s r n e u e S l a n d p u n k t weiterhin innegehalten.
r 2ooloeiol e m , a l l k e r s t e h t H e r r n Professor Pechuel-Loesche der bekannte Director

' nsecten» hl i ^te™ i n Frankfurt a. M. Dr. W. Haacke ergänzend zur Seite. Die
p fe>nsinni» t l t e t w i e f r ü h e r P r o f > E " L < Taschenberg, die »Niederen Thiere» hat der

rofessor ()«t *° , r s c h e r bekannte Professor W.Marshall an Stelle des verstorbenen
I n g b K a r Schmidt übernommen.

:uJcaau8 treu61" P.^enarügen Charakter ist das neue Werk seiner Aufgabe nicht nur
t, streng . g e " l l e »en, sondern in noch höherem Grade gerecht geworden, indem es

aer> und p s c n f c h a s ü ' c h e r Grundlage Leben und Weben der Thierwelt unserem
Hat „ J 7 ) n edelster Form näher bringt.

n eioem \Verk°n w i n d i e Abbildungen der ersten Auflage als «die besten, die er je
to Weit hrv, 8 e s o ' i e n», gerühmt, so weist die neue Ausgabe auch in dieser Beziehung
p'ger als an V o l l k o m m e n l ' e i t auf. Das «Thierleben im Bilde» hat durch nicht

lerzeichner ü ^ u B l l d e r u n d 1 0 0 ( ) Neuzeichnungen von der Hand der berühmtesten
'Brei l n i c rrnaler eine geradezu glänzende Darstellung erfahren.

'" l 0 Halbf^n
S,v^h i

1
e r I e b e n* e r s c h e i n t in 130 wöchentlichen Lieferungen ä 60 kr. oder

p r
 n z b a n d e n a 0 fl.BcriPtioae

On)eant f!rJngen w e r d e n a u f Wunsch gratis und franco versendet sowie Sub-T a*genommen von ( 4 0 1 0 ) 3 _ j

J i M i i w & FßOaifirislBiclalii n Laid
^ " ^ ^ ^ Nr. 7287.

"> ^oncurseröffmmg
. '"dtner ^ " . b e r 3 " u F a n n y

Gemischtwarenhandels in
, T)c»z. , / " ' " b ü r g .

°ls Handelsgericht
^nnisch^ ^ t d,e Eröffnung des kauf.
°̂ 'Mn? K u r s e s über d°s gesummt .
"s in d ^3"bl.che bewegliche und liber
>tt>n," Indern, lür welche die Con-

?"h Lin^^llche Vermögen der Frau
des untcl der

?̂ > bewi, i '̂ twarenhandels in Kran,.
> 2 5 ' ben Herrn t. k. Bezirks-
^ < u r "^"d Stars in Krainburg
^ ' N°l.?: ^"'ssär und den Herrn
! > u r " " ^empihar, Advocat in

" b c h F " ""stweiligen Masjever-

" btt^^d"biger werden aufgefordert.

b°tn,i^ ' ^ ^ ober 1 8 9 0 ,
F r a ^ U h r v o r d e m C l i n c n r ^ ^

ssMe k . A NMe,„,gung ihrer An-
> "ber die ^'°

b^^Ern^n ^ ' "en bestellten oder
3°"ers "'""una eines andern Masfe-
« / ^ emes Stellvert^^
^ ^ " h l 2 ^ ? . ' su erstatten und
>v°lz htnen - pr. ^laubiger - Ausschusses
H w n d '""werden alle die enigen.
bi« r ""'N A s^'nschaftliche Concurs.
8 , "heh^'Much als Concurs-Gläu-
^ " 9 e n s M ? ' " ' aufgefordert, ihre

" ° n h ä n m ? ^ " ' " ein Rechtsstreit
bei.. 1- N o ? ^ " sollte, bis

< "^Commi^'besgerichte oder dem
? ^ n " ^ u n "°' «ach Vorfchrift der

^ " e 'Nge^hf '„ Z ^ e i d m ' g der in
1 ^ "nd 7 k ^ " " c h h e i l e z u r

Tagfahrt zur Liquidierung und zur Rang-
bestimmung zu bringen.

Den bei diefer Tagfahrt erscheinenden
angemeldeten Gläubigern steht das Recht
zu, durch freie Wahl an die Stelle des
Masfeverwalters, seines Stellvertreters und
der Mitglieder des Gläubiger-Ausschusses,
die bis dahin im Amte waren, andere
Personen ihres Vertrauens endgiltig zu
berufen.

Die Liquidierungstagfahrt wird zu-
gleich als Vergleichstagfahrt bestimmt.

Die weitereu Veröffentlichungen im
Laufe des Concurs-Verfahrens werden
durch das Amtsblatt der «Laibacher
Zeitung» erfolgen.

Vom k. k. Landes« als Handelsgerichte
Laibach, den 19. September 1890.

"(3912) 3—2 Nr. 51297

Executive
Realitäten - Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Franz Or^schrk
senior von Laibach wird die x̂ec. Ver-
steigerung der dem Johann Soete von
Presser gehörigen Realität Einl. Nr. 34
der Catastralgemeindc Presfer im Schätz,
werte per 6367 f l . mit zwei Terminen
auf den

2 7. S e p t e m b e r und auf den
8. N o v e m b e r 1 8 9 0 .

11 Uhr vormittags, Hiergerichts mit dem
angeordnet, dafs die zweite Feilbietung
auch unter dem Schätzwerte erfolgen wird.
— Vadium 10 Procent,

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
24. J u l i 1890.

(3910) 3—3 St. 6010.
Razglas.

V naglaSanje terjatev profi zapu-
ščini Antona Mauca iz J)ra.ščic št. 2
se pozivljajo dotični upniki na dan

2. o k t o b r a 1890. 1.
dopoludne ob 9. uri pred podpisanem
sodiščem s tem, da neoglašene ter-
jatve, ako bi bila zapuščina po drugih
zajeta, propadejo, v kolikor niso za-
stavno zavarovane.

C. kr. okrajno sodišče na Vrhniki
dne 29. avgusta 1890.

(3584) 3—1 Nr. 2527.
Reassumierung

zweiter ezec. Feilbietung.
Ueber Ansuchen der krainischen Spar«

casse wird die mit Bescheid vom 25sten
März 1890, Z. 1059, sistierte zweite
executive Feilbietung der der Rosalia
Lenassi von Hrenovic gehörigen Reali-
täten Einlage ZZ, 51 und 52 auf den

15. N o v e m b e r 1 8 9 0
Hiergerichts früh um 11 Uhr mit dem
ursprünglichen Anhange reassumiert.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch, am
20. August 1890.

^3846) 3 ^ 1 Nr75574?
Executive

Realitäten-Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Dr. Josef

Sajovic von Laibach die executive Ver-
steigerung der der Katharina Devjat von
Kirchdorf gehörigen, gerichtlich auf 2695 fl.
geschätzten Realität Einlage Nr. 21 der
Catastralgemeinde Kirchdorf bewilligt und
hiezu zwei Feilbietungs - Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

1 8 . O c t o b e r
und die zweite auf den

20. N o v e m b e r 1 8 9 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der zweiten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die LicitationS - Bedingnisse, das
Schätzungsprotololl und der Grundbuchs-
extract können Hiergerichts eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch. am 5ten
August 1890.

(3863) 3 ^ 1 Nr. 6566.

Bekanntmachung.
Den Geklagten, und zwar:
Der Firma Fischer und From in

Zürich und den theils abwesenden, theils
unbekannt wo befindlichen Dr. Karl
Breznik von Tschernembl, Michael, Anna
und Bertha Schneller, Georg Staudaher
von Thal, Peter Schneller von Winkel
Nr. 3 . Georg Schuster von Altenmarkt
Nr. 30 werden die Klagen des Peter
Majerle von Thal Nr. 8 66 pr»68.
17. Ju l i 1890. Z I . 5772 und 5773.
wegen Berichtigung des Gutsbestands«
blattes der Realitäten Einlagen Nrn. 13,
14 und 15 »6 Catastralgemeinde Thal
durch Ab- und Zuschreibung von Liegen»
schaften, worüber zur summarischen Ver.
Handlung die Tagsatzungen auf den

2 5 . O c t o b e r 1 8 9 0 ,
vormittags um 8 Uhr. Hiergerichts an>
geordnet sind, zu Handen des Curators
a6 actum Stefan Zupancic von Tscher»
nembl zugestellt.

K. l . Bezirksgericht Tschernembl. am
8. September 1890.

(3871) 3 - 1 ÖL 6052.
Oklic izvršilne zemljiščine

dražbe.
C. kr. okrajnö sodišče v Mokro-

nogu naznanja:
Na prošnjo Franceta Slabšaka iz

Boštanja dovoljuje se izvršilna dražba
Janezu Primožiču lastnega, sodno na
580 gold, cenjenega zemljišča vložna'
ät. 101 katastralne občine Tržiše.

Za to se določujela dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

15. o k t o b r a
in drugi na dan

19. n o v e m b r a 1890.].,
vsakikrat. od 11. do 12. ure dopoludne
pri tem sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem röku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vrednostjo
oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo lOproc.varščine v roke draž-

benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek Iež6
v registraturi na upogled.

G. kr. okrajno sodišče v Mokro-
nogu dne 30. avgusta 1890.

(3873) 3—1 St. 5679.
Oklic

izvršilne zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Mokro-

nogu naznanja:
Na prošnjo Franceta Pence iz Mo-

kronoga dovoljuje se izvršilna dražba
Francetu Uršiču lastnega, sodno na
820 gold, cenjenega zemljišča vložne
št. 32, 261, 279 v St. Rupertu.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

8. o k t o b r a
in drugi na dan

12. n o v e m b r a 1890. 1.,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri tem sodisöi s pristavkom, da se
bode to zemljisče pri prvem röku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10% varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek Iež6
v registraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodišče v Mokro-
nogu dne 15. avgusta 1890.

(3870) 3—1 St. 5678.
Oklic izvršilne zemljiščlne

dražbe.
C. kr. okrajno sodisče v Mokro-

nogu naznanja:
Na prošnjo Franceta Pence iz Mo-

kronoga dovoljuje se izvršilna dražba
Janezu in Lizi Okorn, Francetu Pri-
jatelju iz Tržiša ter Janezu Murnu
iz Gol. Vodalj lastnega, sodno na 2888
goldinarjev cenjenega zemljišča vložne
št. 84, 276, 299, 305, 306, 338, 408
in 433 katastralne občine TržiSe ter
vložna št. 268.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

8. o k t o b r a
in drugi na dan

12. n o v e m b r a 189 0. 1.,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri tem sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem röku
le za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10°/0 varsöine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže"
v registraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodisče v Mokro-
nogu dne 15. avgusta 1890.

~(3758) 3 - 3 St 6245.
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče v Ribnici na-
znanja, da se je na prošnjo Josipa
Ambrožiča iz Gorenje Vasi St. 5 proti
Forlunatu Gnidicu iz Hrovače, sedaj
v Ribnici, v izterjanje terjatve 26 gold.
s pr. iz razsodbe z dne" 30. aprila 1889,
St.. 2361, dovolila izvrSilna dražba na
80 gold, cenjenega nepremakljivega po-
sestva vložna ftt. 116 zemljiske knjige
katastralne občine (loriča Vas.

Za to izvrsitev odrejena sta dva
röka, in sicer prvi na dan

3 0. s e p l e m b r a
in drugi na dan

31. o k t o b r a 1890.1.,
vsakikrat ob 11. uri dopoludne pri
tem sodisči s pristavkom, da se bode
to posestvo pri prvem röku le za ali
nad cenilno vrednostjo, pri drugem
pa tudi pod isto oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodišči
upogledati.

C. kr. okrajno sodišče v Ribnici
dne 20. avgusta 1890.
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Neu angekommen:

Regenmäntel, Jaquets und Mantelets
für Damen und Mädchen.

Grosse Auswahl, billigste Preise.

Ernst Stöckl
Oong-ressplatz W r. S.

fl^* Vorjährige Regenmäntel und Jaquets werden zu sehr herabgesetztem Preise ver-
kauft. * ^ | (3829) 6—4

Rohstock-Einkauf.
Rohe Stöcke mil. Krücken von Kornelkirsche, Hartriegel, Weiss- und Schwarzdorn

und Hasel kauft fortwährend jedes Quantum zu den höchsten Preisen, speciell aber
für Kornelkirsohe und Eiche offeriert den Preis von 30 bis 50 fl. per 1000 Stück und
kauft ferner gerade Hartr iegel (Schüsse), 1 Meter lang und 24 bis 50 mm dick,
jedes Quantum

Johann Wakonigg
(3885) 3—2 Bohstook-Exporteur in St. Martin bei Littai in Krain.

BüligBter, bester, erprobter, brauner Holzanstrich mit

Barthels Original-Carbolineum
fV" sohützt dauernd " ^ s |

angestrichene Zäune, Schuppen, Magazine, Wagen, Wirtachaftsgeräthe, Fussböden etc. ror Fäul-
nis, Schwamm, Verstooknng' and Xnseoten. In Stauungen wirkt es desinflciereml. 1 Kilo
genügt auf sechs Quadrat-Meter. l'roapoet frei. Qualität garantiert unübertroffen. 6 Kilo Probo-

PostcolH ä 11. 160, 100 Kilo u fl. 101— ab "Wien.
Ca.r"bol»iiL-\a.x«, C«.x"taollca.Uc, "TXra.g-e2a.fett "bllia.grst-

Wiederverkäufer Habatt. (2181) 10—13

MICHAEL BARTHEL & C O M P., chemische Fabriken
Reffenaburgr-Wlen, Z. Bezirk, Keplergaase Mr. 20. (Gegr. 17HI.)

Niederlage bei Brüder Eberl in Laibaoh.

| Sarg» Glycerin-Specialitäten.
) Seit ihrer Erfindung und Einführung durch F. A. Sarg und Carl Sarg im Ge- c
\ brauch Ihrer Majestät der Kaiserin und anderer Mitglieder des Allerhöchsten J
\ Kaiserhauses sowie vieler fremden Fürstlichkeiten. Empfohlen durch Prof. I
) Baron Liebig, Prof. v. Hebra, v. Zeissl, Hofrath v. Scherzer etc. etc., der l
2 Hof-Zahnärzte Thomas in Wien, Meister in Gotha etc. J
i Glycerin - Seife, echt, unverfälscht, in Papier 60 kr., in Kapseln 65 kr., in J
\ Bretteln pr. drei Stück 90 kr., in Dosen pr. drei Stück . . . 60 kr. (
l Honig-Glycerin-Seife in Cartons pr. drei Stück 60 > :
j> Flüssige Glycerin-Seife in Flacons 65 » |
| (Bestes Mittel gegen rauhe Hände und unreinen Teint.) j
j Glycerin-Lippen-Creme in Flacons 50 » |
{ Glycoblastol (zur Beförderung des Haarwuchses, Beseitigung der <
) S c h u p p e n e t c . ) i n F l a c o n s 1 fl. j
\ T o i l e t t e - C a r b o l - G l y c e r i n - S e i f e i n C a r t o n s p r . d r e i S t ü c k . . . 1 » 2 0 »
) I / A I f i n O N T G l y c e r i n - Z a h n - C r e m e , p r . S t ü c k . . . . 3 5 » |
[ I V M L U U U l l I ; ( N a c h k u r z e m G e b r a u c h u n e n t b e h r l i c h a l s Z a h n p u t z m i t t e l . ) |

F. A. Sarg 3 Sohn & Cie., k. n. l. Hoflieferanten in Wien. |
i Zu haben in Laibaoh bei den Apothekern L. Groetschel, Willi. Mayr,
l Gabr. Piccoli, Joh. Svoboda, v. Trnkoczy, ferner bei C. Karinger, Jos. Kordin,
J Peter Lassnik, M. F. Snpan, Anton Krisper, Jakob Klaner, J. C.Wutschers |
j Nachfolger. (3817) 34—1

Der billigste und dauerhafteste

Fassboden - Anstrich
ist eohter

Linoleum-Fussboden-Glanzlack
in vier Farben, sohnelltrooknend und geruchlos, aus der

Lack- und Firnis-Fabrik
von (3855) 5—2

Kittelberger & Kressel
Bregenz a. Bodensee.

In Laibach zu haben bei Herren

Brüder Eberl, Farbwaren-Handlung.

Hamburg - Amerikanische

Ä * Postdampfsehiffahrt

» Hamburg - NewYorK
M Southampton anlaufend

£ Oceanfahrt ^ 7 Tage-
••iju Ausserdem regelmäsaige Postdamj)fer-VcrbinduO»
aä zwlaclicn %ian

JH Hstvre—Nowyork. Hamburg Wostindi«11'
^ f Stettin—Newyork. Hamburg—Huvunft»
/ ~ Hamburg- Baltimore. Hamburg—Mexico. -^\

Nähere Auskunft ertheilt die Direction In Hamburg , Doventfleth ^ s

K
T

. w
o
a. 

^vaas}
 4

A
—

I\

Wiener Ausstellungs-Lose ä 1 fl*
p^^ Nur wenig Vorrath. ^ P | ^

Letztor T T . , , w l l W A i f A W 11 Lose 1° '

Monat. | üaupttrener Uos^fl^

50.000 fl. Wert
Lose a 1 £!•

n zu haben in Laihach V

bei J. C Mayer und in lg. v. Kleinmayr & Fed. **
berg» BucHhandlniig. (3889) 2 » " \

Jede Leserin
der „ F a i b a c h e r Z e i t u n g " verlange kostenfrei eine Probe-Nummer des neuen Modenjournals (.MS) ^

„Die elegante Mode".
Dieses Illustrierte Journal für Mode und Handarbeit verdient vor allen anderen Modenblättern (den *Vazar» ausgenommen)

Vorzug, besonders wegen der vielen Schnittmuster und seiner prächtigen, fein colorierten Stahlstich-Modenbilder.

„Die elegante Mode" zeichnet sich durch die größte Reichhaltigkeit aus.

Alle 14 Tage eine reich illustrierte Nummer mit Schnittmustern in natürlicher Größe.

Abonnementopreis nur < Gulden vierteljährlich.
Abonnements auf das neue Quartal (October bis Jänner) werden von allen Postanstalten und Buchhandlungen schon jetzt angeno

Probe»Nummern liefern wir sowie jede Buchhandlung unentgeltlich.

Die Administration der „Eleganten Mode" in Berlin »̂ V.> Charlottenstr.
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ae* englisohen und fran-
zösischen Sprache

ertheilt (3830) 2 - 2

Anna Bold
etersBtrecsse i T r - ̂ 7 '

dass iJÜ j e r ^ a u ^ e icn in»r bekanntzugeben,
,_J^J*en (3998) 3 - 1

Unterricht
jj ii . >n der

[rallenischen Sprache
l- Ootober 1890 wieder beginne.

8Ohell
Mananna Chiossino

- ^ « a D u r g g a s s e j r r # 6 , 1 . Stock, links.
1110 aehr gut erhaltenes

Clavier
** *u verkaufen.

2e'tüne
ereS i n d e r Administration dieser

""^----________ (4013) 2— 1

^suchT wird ein
H tüchtiger

MascMnenscMossGr
• der zugleich

! g Bleilöthen versteht.
2e'tUöR

dge a n d l e Administration dieser
"^^!" (3980) 4—1
fy • . _̂__

UntaT^r*1611 un(i ̂ ranimat|kaiischen
m m in der italienisclien Sprache

wä Conversation
" "lent von. l. Ootober an

Ü r
t

e r i n s l i r (1>e italienische Sprache":
^ »ohie8.tättgasse Nr. 3.
H ^— (3991) 8—2

^hiinger in Laibach
h (gegründet 1837)

TÜJ. , i n Assortiment von

£m® Jasfl-Gewetiren
h Anlässf KUr a h l v o r l i e g e n -
\frgel UndR- T c l i e d i e I I e r r e n Touristen,
C kfmitt«1* e r a ' l s d i e vortrefflichen
C"L°denr? > a u s Tir<>ler u"d Kameel-
k d> leiSf Bam< d e r e n Stosfweich-
L,^ Der ki , u n d garantiert wasserdicht
4|3rt sjj,,

eidsan>e Schnitt (IJavelokfacon)
eto » c^st n Zu|n allgemeinen Gebrauche

p
DHlen PfaKtisch und ist jedennann zu

Hl* re>8 a n . T- ( : - i 8 1 9 ) ( > — 4

^ aaJJ J"*ler Loden fl. 10-50, mit
^ ^ d _ ^ ° > Kameelhaar fl. 16 50.

Üjus- Verkauf.
C l i »ahe11?11 reizenden Gegend Kroa-
êiln ' bestf.i, " ' s K i r c b e gelegene Haus

C n r ' Sta/lu d a U S 3ZirSme?n, Küche,
% S k * ' G e i ' O l ) s t « a r t e n m i t ß 0 °
für pbeim Ha?6" u n d Weingarten, Aeckcrn,
**»Cllsionistp. ' i ü r e i n Geschäft sowie

^ U f e i S e h r geeignet, ist «ofort

^ - 2 J. Kirnbauer
1 m ^ ^ ^ _ J ^ s t r a bei Agram, Kroatien.

lVtnrn!i6t v o m Apotheker
•t&rk«n.wlrk»»me», ma(fon-
ftihrft«2äe-I anflöaende«, ab-

I C , . 6 1 ' antihämorrhoida-
{XfnrZT P' anthelmlnthi«ohe«
»öittei btrelb«ndo«) A r z n e l -
wt tcWoi, ! ' c i l s a n ) c n - •» ( ) i i s < ;°-
zuBatiin, Ke*iörigen Substanzen
clraHtisch g0 .8c l '1 . ' 8 t d a » S ( ; l b l ' kei."
iriilci(.H ,.Wl

r
rl<('n(icK, BOtidi'rn e in

bei \lr* Heilmittel, welches auch

V d ?'u lo .*ir<l JSt ! lf Magen - E.ienz
Ä ^ l 6H Bei?» k l <- und UUst v o " ' K«i..uger in
I T ^ "" I U n d verschickt KOKen Nach-

9 ^ ^ ^ ^ ^ f.'IK!)") liO 'i

Freundllohe, selbständige

Wohnung
hestehend aus zwei Zimmern, Küche. Speise-
kammer im 1. Stock, Holzlege und einem
Cabinet ebenerdig, 1st zu vermieten an
eine ruhige Partei mit 1. Ootober 1. J. in
der Schlossergasse Nr. 3 (unter dem
Hauptplatz). (3784) 3—3

Monatzimmer
in der Sohellenburggasse oder dessen

Nähe

wird gesucht.
Anträge an die Administration dieser

Zeitung. (3992) 2—2

£in Commis
und ein (3997) 5—2

Praktikant
werden sofort aufgenommen im Mode-

waren-Geschäft des

Heinrich Kendaf LaibacL
Die soeben erschienenen, aus unserer

eigenen Druckerei hervorgegangenen

Wandkalender
zweiseitig; Grossformal. 20 kr., auf Pappe

gezogen 25 kr.

Wandkalender ,r;,;.::::;(
17 kr., auf Pappe gezogen 20 kr., liegen
zur Versendung bereit; gefl. Aufträgen von
auswärts bitten wir, das Postporto beizu-
fügen. (3893) 3

L a i b a c h am 13. September 1890.

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg.

Ein wahrer Schatz
für die unglücklichen Opfer der Selbst-1
bofleokung (Onanie) uud geheimen
Ausschweifungen ist das berühmte I
Werk:

Dr, Retail's Selbstbewahrung.
80. Aufl. Mit 27 Abbildungen. Preis 3 M.

Lese es jeder, der an den sohreok-l
Hohen Fo lgen dieses Lasters •eidet.
seine aufrichtigen Be'ehrungen retten
Jährlioh Tausende vom sloherenl
Tods. Zu beziehen durch das Ver-
lags-Magazin in Leipzig, Neu-!
markt Nr. 34, sowie durch jede Buch-
handlung. (2850) 36—8
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.Reparaturen .Ueberziehen

FLMikusch1!
t Schirm - Fabrikant |
)) Laibacli, Kathliansplah 15. 1
<.=) - —-N ' (3

06
6)
 
9

Anerlltllnung. ^,d,c^^^V
aus Heide ix Holstein eine Cur, welche ,mch vun
n-einem ?jäl)riqcn. fehr liallnäclisse» und lanc,-
wriliqen Magenlei^i, befreite »nd seüher auch
qcsund erhielt. Ich M l e mich verpflichtet, meinem
iledensretler „leinen herzlichsten Danl auszu«
sprechen und diXe täglich zu Gott, dass er ihn
zum Wohle der leidenden Menschheit uoch tncle
c>ahre erhalte. Auch anderen Lrideodeu diese
hcilmillel zussänsslich zu machen, habe Vorstehen-
des der Wahrheit a.enms! durch »n'ine Unter-
schrist beftäüsst uud empschlc jedem ^ tdau l lugs-
lcidendeu. sich von I . I , ss. Popp in Heide in
Holstein die Viuschürr «Magcu. Darmtatarrh»
»»senden zu lassen; dies crfolat franco.

Schellender« Nr. 18, Post Nendeln, Lichten-

stein. °m 17. Apri l 188li. (4298) 4 - 2

Ludwia Glluh.

Eine Wohnung
bestehend aus zwei, eventuell drei Zimmern,
Sparherdküche und Holzlege, in derNähe der
Stadt, ist mit 10. Ootober zu vermieten.

Näheres in der Administration dieser
Zeitung. (3976) 3—2

Ein junger Mann
welcher die Handelsschule mit gutem Er-
folge absolviert hat und eine schöne Hand-
schrift besitzt, wird in einem hiesigen
grösseren Manufactur-Geschäfte für
das Comptoir sogleioh ausgenommen.

Näheres in der Administration dieser
Zeitung. (3955) 3—2

Gelddarlehen
von fl. 50 auswärts erhalten gegen massige
Zinsen Personen jedes Standes discret und
schnell, rückzahlbar in 30 monatlichen oder
10 vierteljährigen Raten. Anfragen mit drei
Retourmarken an den „Bank- und finan-
ziellen Wegweiser", Budapest, .VI.,
Bajzagasse Nr. 21. (3707)17-10

Zur Jagd-Saison
empfehle grösste Auswahl von Jagdgewehren,

als:

Schrotgewehre , Doppel - Express-
büchsen, Büchsflinten und Express-

Pürschstutzen
eigener Erzeugung unter Garantie, sowie

auch gute

Lütticher Schrotgewehre, Salon-
gewehre unof Revolver.

Am Lager sind alle zur Jagd gehörigen
Requisiten und Munition.

Umschäftungen aus bestem und schön-
stem Nussholz in jeder beliebigen Form
sowie alle in dieses Fach einschlägige
Reparaturen werden schnell, solid und bil-
ligst ausgeführt. (3424) 15—7

Erlaube mir auch die Herren Jäger auf
den Umstand aufmerksam zu machen, dass
Reparaturen gleich direct an mich gesendet
und nicht erst durch einen andern das Ge-
wehr noch mehr verderben zu lassen, um
es schliesslich doch zu mir zu bringen, was
die Arbeit noch mehr verlheuert.

Alles nicht Convenierende wird bereit-
willigst umgetauscht. Preiscourante über
Gewehre stehen zur Verfügung.

Hochachtungsvoll

Franz Kaiser
Büchsenmacher

Laibaoh, Sohellenburggasse.

Kindermehl.
25Jähriger Erfolg.

Fabrik gmarko.

32 Aufzeichnungen,
worunter 12 Ehrendiplome

und 14 goldene Medaillen.
Zahlreiche Zeugnisse

der ersten medicinischen Autoritäten.

Vollständiges Nahrungsmittel
für kleine Kinder.

mp^ Nicht zu vorwechseln mit
den vielfach angepriesenen verschie-
denem MiloliHorten.

Ersatz bei Mangel an Muttermilch,
erleichtert das Entwöhnen, leicht und
vollständig verdaulich, deshalb auch
Erwachsenen bei Magenleiden als
Nahrungsmittel bestens empfohlen.

^f* Eine Dose 90 kr. 40^9
Henri Nestle's

condensierte Milch
0^»» Eine Dose 50 kr. ̂ ßl
Depots in Laibaoh bei G. Piccoli,
Ubald v. Trnktfczy, L. Groetschel, |
J. Svoboda, Apotheker, und in allen
Apotheken und Droguenhandlungen

| Krains. (2873) 6-6J

Gründlichen Unterricht

in Streich-und Blech-
instrumenten

ertheilt » , » 5 , » l t « « I » sowohl in semer
Wohnung als bei Privaten «essen mäßige«

Honorar. (3779) 6—5

kußklmft: FMgajse Nr. 38. Gaftaus.

Ein gut erhaltener

Glaswagen
so auch geschmackvolle

Weinfässer
a 600 bis 700 Liter

Hind zu verkaufen.
Näheres in der Administration dieser

Zeitung. (3957) 3—2

Conoessioniert von der hohen k. k.
österr. Regierung. (4ö5) 29

1* n

Zlolhe Stern <Mie
! König. Velg. Poftdampfrr von !l

ifeAntwerpeaU

'̂  sämelle Fahrten, gute
Verpflegung, billigste Prcis

Auüluutz ^rthsil«»'

die concessionierte Repräsentanz
In WIEN

IV., Weyringergasse 17

LUDWIG WIELIOH
oder

JOSEF STRASSER
in Innsbruck.

Kürzeste und billigste Route nach
Antwerpen über Innsbruok

via Arlbergbahn.

xxeia. aaitdoclctes

überseeisches Pulver
tötltet

Wanzen, FItfhe, Schwaben, Schaben,
Russen, Fliegen, Ameisen, Asseln,
Vogrlinilben, iiborhaujit alle Insocton,
mit oinor nahezu übornatürlichon Schnel-
ligkeit und Sicherheit derart, dass von
dor vorhandenen lnsectonbrut gar kelue

Spur übrig bleibt.
Echt und billig zu habon in

Andels Droguerie
13, „zum schwarzen Hund", Hausgasse 13

(Dumiuieanergaase 111, Kettenguie 11)

in Prag.
In X J a i acDa. boira Herrn Alb in

S l i t s ehor , Kaufmann, Wienerstrasse
Nr. 9; in F e l c L l c i r c l i e s i (Kärnton)
boim Herrn A. Z w o r g o r , Apoth.; in
IE e r a d o r f (Kumten) beim Herrn
It. D . T a u r er. (3312) 16-16

Niederlagen am Lando überall, wo dies-
bezüglicho Placate ausgehängt sind.



Wbacher Fettung Nr. 216. 1798 20. September 1890.

Hauslehrer
gesucht {T-l

aufs Land zum Unterrichte von
zwei Knaben (10 und 8 Jahre
alt) für die ersten Gymnasial-
classen. — Die Gehaltsanforde-
rung bei freier Station, abschrift-
liche Nachweise über Befähigung
(Studien), Alter, Geburtsort und,

wenn möglich, Photographie sind
zu richten an: E. R. 234 post-
lagernd Weixelburg in Krain.

In der Peterutrasse Haus - Nr. 2
ist ein

Gewölbe
mit ISTebenlocal

von Michaeli 1890 an zu vermieten.
Das Nähere in der Apotheke heim Haus-

eigenthümer. (39fiß) 3—1

Halbgeselchte

liier Wtt
sind in bester Qualität täglich zu haben

bei (3994) 3—1

M. Urfoas
Laibaoh, Resselplatz Nr. 1, im Spe-

zerei - Gesohäfte.
Auswärtige Aufträge werden prompt effec-

tuiert.

^ —
In der Deutschen Gasse .^.r:Ö

it:le
wegen Abreise eine sehr schöne, süosei

Wohnung
bestehend aus 5, eventuell 6 Zimmern «ĵ
Zugehör, sofort oder für November z" v
mieten. — Auch ist daselbst für Hpvj^
ber eine gassenseitige (387b) *>

Wohnung
bestehend aus 3 Zimmern mit Zugejj,ör' r,
vermieten. Bei beiden Wohnungen "aS

ü».
leitung im Vorzimmer sowie auch v°r

liches Brunnenwasser im Hause. . u
Das Nähere wolle man bei der Haus»

im II. Stock, gassenseits, erfragen. ^

"W îlliolixx Sattner
l i a i b a c h Leinen-Fabriksniederlage Rathl ia i isplatz SO

I empfiehlt die S a i s o n - I V e u l i e i t e n von den billigsten bis zu den hochfeinsten Kleiderstoffen.
Ferner Herren-Modestoffe, Flanelldecken, Bettcouverts, Salonteppiche, Bettvorläger, Laufteppiche pe»1

I Meter, Netz- und Tunis-Vorhänge, Möbelstoffe, Matratzengradl, Chiffon, Bettgradl, Peluche und Sammt e in all"11

Farben sowie auch sämmtliche Futterwaren für Herren- und Uaimmkleider zu den billigsten, festgesetzten Preisen.
| Muster werden auf Wunsch bereitwilligst zugesandt. (3888) 29-:*

Da« Allerneueste m
Tricot-Taillen, Mädchen- und Knaben-Kleidchen

soeben angekommen
und in solidester Machart sowie bekannt grösster Auswahl allein zu haben bei

C. J. Hamann "•jff* «a
[Karl Till, Laibach, Spitalgasse 1Ö|

Schreibpapiere:
Concept- und Kanzleipapier für
Advocaten, Aemter, Kaufleute,

Militärkanzleien und Notare.

Documentenpapier.

Siegellack, Feder-
halter, Oblaten,

Schreibunterlagen,
Schreibmappen.

Briefjajiere nM Couverts
in Cassetten und Mappen, 0 u a r

oder Octavformat, mit Briefkopf
oder Firmendruck.

Visit karten.

Alle Sorten

Blei- und Farbstifte
aus den Fabriken

JL. A Vo Hardtmuth
und

A. W . Faber.

Grosses Lager
aller

Schulrequisiten.

Anerkannt vorzüglichste

Schreibfedern:
Klapsfeder, Greinerfeder, "aS^a-
feder, Aluminiumfeder, Concoro
feder, Handelsfeder, Damenseo» >

Zeichenfeder, Stenographiefefler'
Rondeschriftfeder.

Schreibtheken und Com-
pendien, Zeichentheken,
Zeichenblocks, Theken-

mappen.Reissbrettmappen.
Herbar ien

(Wappen für Pflanzensammlungen).
^

Sämmtliche
Zeichenmaterialien:

Reissbretter, Reisschienen, Winkel-
rahmen, Lineale, Würfellineale,
Schwungbrettchen, Heftnägel,

Tuschschalen,
Farben, Pinsel, Tusche.

Schwarze
und farbige Tinten:

Alizarintinte, Anthracentinte, ^zL^
tinte, Gallustinte, violette S c h ^ p i e r
schwarze Universal-Schultinte, ^^,
tinte, blaue, braune, rothe, grüne» 9 ^ ,
weisse Tinte, Purpur-, Carmine %

und Silbertinte. ( 3 ^ ) .

Drucl und «erlast von Jg. von Kleinmayr H Fed. Namber«.


